
leicht gemacht

Hilf mit!
Kleiner Beitrag – große Wirkung
Abfallvermeidung ist ein kleiner Beitrag der Verbraucherinnen und  
Verbraucher, um einen großen Gewinn für unsere Umwelt zu erzielen:  
weniger Rohstoff-Abbau für den Erhalt der Natur.

Eine Broschüre 
für den Landkreis Aschaffenburg

Abfall-
vermeidung 
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•  TONI  •

Hallo, 
mein Name ist Toni 

und ich nehme euch mit 
auf eine Reise durch meine 

Wertstoffwelt.



Wir sind die kommunale Abfallwirtschaft des 
Landkreises Aschaffenburg.

Unser Ziel ist es zu zeigen, wie vielfältig der 
Umgang mit Müll sein kann. Denn kaum jemand 
denkt bei dem vielschichtigen Thema an gemein-
same Aktivitäten und nennenswerte finanzielle 
Vorteile.

Wir wollen unterstützen und mit Dir besser 
werden.

Telefon: 06021 394-7422
Telefax: 06021 394-901

Abfallberatung@Lra-ab.bayern.de

abfallwirtschaft-ab.de

geht es hier?
Um was

Servus! Hier geht‘s um 
mein Lieblingsthema. 
Schaut gerne mal rein!
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Gemeinsam tüfteln und  
reparieren in den Repair-Cafés

„Defekte Gegenstände nicht wegwerfen, son-
dern reparieren“ - Das ist das Motto der Repair-
Cafés. Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer tref-
fen sich regelmäßig, um defekte Geräte wieder 
instand zu setzen.

Veranstaltungen mit  
dem Geschirrmobil

Vereine, Institutionen oder auch Privatpersonen 
aus dem Landkreis können gegen eine kleine Ge-
bühr unser Geschirrmobil ausleihen. Dadurch 
lassen sich Einweggeschirr und die dafür anfal-
lenden Entsorgungskosten vermeiden. Zudem 
bleibt der Veranstaltungsort sauber und die Um-
welt wird entlastet.

Taschenaschenbecher
für Feste oder den Alltag

Achtlos weggeworfene Zigarettenstummel ver-
ursachen großen Schaden in der Umwelt. Eine 
Kippe kann bis zu 40 Liter Grundwasser vergif-
ten. Nutze deswegen für Feste und Veranstaltun-
gen unsere kostenfreien Taschenaschenbecher.

Gemeinsam 
         Abfall vermeiden

Übersicht der 
Repair-Cafés

Buchungsanfrage 
stellen 

Mehr 
Informationen 

Mehr Infos gibt‘s 
auf unserer  
Website!
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Wie viel Geld      
			         kann ich sparen?

im Monat an Windeln, 
Hygieneprodukten etc.

Euro im Monat an Dingen, die 
repariert werden könnten

Euro im Monat an 
Kleidung, Büchern etc.

Euro im Monat an 
Einwegbechern

Euro im Monat 
an Lebensmitteln

Abfallvermeidung ist aktiver Klimaschutz

Lebensmittel sind Produkte, die mit viel Res-
sourcen- und Energieeinsatz hergestellt wer-
den. Nach dem Kauf landen deutlich zu viele 
davon im Müll. In Deutschland werden jähr-
lich ca. 11 Millionen Tonnen Lebensmittelab-
fälle entsorgt (entspricht etwa 130,6 kg pro 
EW/Jahr bzw. 10,9 kg pro EW/Monat).

Umgerechnet bedeutet dies, dass jährlich 
2,86 Millionen Hektar landwirtschaftliche 
Nutzfläche „umsonst“ bewirtschaftet wer-
den. Dies entspricht zusammen der Fläche 
von Mecklenburg-Vorpommern und dem 
Saarland. 

Von den 11 Millionen Tonnen Lebensmittel-
abfällen stammen 58 % aus privaten Haus-
halten, was ca. 6,38 Millionen Tonnen ent-
spricht. Es liegt in der Verantwortung aller 
Beteiligten, aktiv und ambitioniert zur Re-
duzierung von Lebensmittelabfällen beizu-
tragen. Schon kleine Verhaltensänderungen 
entfalten große Wirkung. Eine mögliche Hil-
festellung gibt die Initiative „Zu gut für die 
Tonne“.

Initiative
„Zu gut für die Tonne“

Hilfreiche Tipps zur 
Abfallvermeidung

Weitere Informationen 
auf unserer Homepage
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Zuschüsse 
                            im Landkreis

Stoffwindeln

Wer auf Einwegwindeln verzichtet und statt-
dessen Mehrwegwindeln nutzt erhält einen Zu-
schuss für die ersten beiden Lebensjahre von bis 
zu 150 € im Jahr.

Wie cool! Hätte 
ich schon früher 
beantragen müssen!

Komposter

Wer Laub, Gras, Schnittgut oder auch organi-
sche Küchenabfällen im eigenen Garten kompos-
tiert, erhält bis zu 60 € für den neuen Komposter 
und spart bis zu 50 kg Biomüll im Jahr. 

Antrag
stellen

Antrag
stellen

Reparatur-Bonus

Jährlich entstehen ca. 35 Millionen Tonnen Abfall 
durch die Entsorgung von defekten Elektrogerä-
ten. Wer diese anstatt wegzuwerfen reparieren 
lässt erhält einen Bonus von bis zu 100 € im Jahr.

Antrag
stellen

60€

100€

300€
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Neues für Altes
Erhalte

Reparaturführer

Mit unserem Reparaturführer lassen sich unter 
anderem Werkstätten finden, die Gegenstände 
wie Möbel, Elektroaltgeräte oder auch Kleidung 
reparieren. Ebenfalls gibt es eine hilfreiche Über-
sicht zu allen Repair-Cafés im Landkreis und de-
ren Öffnungszeiten.

Tausch- und  
Verschenkbörse
Wer gut erhaltene Gegenstände nicht wegwer-
fen möchte, kann diese auch verschenken oder 
tauschen. Dafür hat der Landkreis online eine 
Tausch- und Verschenkbörse eingerichtet. Nachhaltige Einrichtungen

Im Landkreis finden sich zahlreiche nachhaltige 
Einrichtungen wie zum Beispiel Second-Hand-
Läden, Sozialkaufhäuser oder auch Unverpackt-
Läden.

Bücherschränke

Alte Bücher kannst du in einem der vielen Bücher-
schränke im Landkreis Aschaffenburg abgeben. 
So trägst du deinen Teil zur Abfallvermeidung bei 
und bereitest deinen Mitmenschen unter Um-
ständen noch eine Freude.

Zur Online-
Börse

Zu unserem
Reparaturführer

Mehr
Informationen

Standorte
ansehen
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Mehrweg
statt Einweg

Der Wocheneinkauf ist oft lästig und zeitinten-
siv. Was soll es diese Woche geben? Wie viel-
benötige ich? Was mache ich mit den Resten?

Hier erfährst du, wo sich mit weniger Verpa-
ckungsmüll einkaufen lässt.

Café-Pulver/-Bohnen 
statt Kapseln

Akkus statt Batterien

Metzger oder 
Fleisch-Theke statt 

Plastikflut

Nachhaltig
Leben

Brotdose statt 
Alufolie oder Papier

Ein Stoffbeutel 
statt 30 Plastiktüten

Joghurt, Milch und 
Wasser im Glas statt 

Tetra Pak

2 kg Nudeln
statt 4 x 500g

Thermobecher
statt auslaufender Pappe

Unverpacktläden statt 
Gemüse, Käse, Wurst 

etc. in Plastik

Mikroplastikfreies
Shampoo oder Duschgel

Mehr Informationen

Hier gibt es hilfreiche
Tipps rund um
Nachhaltigkeit und
Abfallvermeidung!
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Kein Müll
sondern Rohstoff

MAGAZ
IN

Wertstoff- und
Sperrmüll-
sammlung

Antrag
stellen

Wertstoffe aus Altholz, Altmetall und Kunst-
stoff sowie Elektrogroßgeräte und Sperrmüll
werden beliebig oft am eigenen Anwesen ab-
geholt. Wertstoffe sind dabei ab einem Min-
destgewicht von 60 kg ebenso wie Elektro-
großgeräte gänzlich kostenfrei.

Biotonne
Kein Plastik oder kompostierbare  

Plastikbeutel in die Biotonne!

Papiertonne
Keine Pizzakartons mit Essensresten,

Taschentücher, Backpapier, 
Tapetenreste, Servietten oder 
Tetrapacks in die Papiertonne!

Gelber Sack
Kein Papier, Glas, Textilien
oder Elektrokleingeräte in

den gelben Sack!

Restmülltonne
Keine Lebensmittelreste, 
Elektrogeräte, Batterien, 

Sondermüll oder Bauschutt in
die Restmülltonne! 16  |  17



Umwelt-
erziehung
Um Kindern Wissen vermitteln zu können, ist 
es wichtig, ihnen Erlebnisse zu verschaffen, 
die möglichst alle ihre Sinne ansprechen. Beim 
gemeinsamen Gestalten werden nachhaltige 
Eindrücke vermittelt, mit denen sich auch 
„eine gute Portion reines Wissen“ verankern 

lässt. So erfahren die Kinder beispielsweise 
beim eigenen Papierschöpfen ganz nebenbei 
auch etwas über industrielle Herstellungs- und 
Verwertungsprozesse.

Umweltunterricht an Kindergärten und Grundschulen

Der Unterricht besteht aus Modulen, die individuell ausgewählt werden können 
und folgende Themenbereiche umfassen:

Frühstück „Gut fürs Klima“

Kreisläufe in der Natur 
und anderswo

Rohstoff Papier und Papier 
selbst schöpfen

Upcycling; durch Reparieren 
und neu Gestalten, Abfall ver-
meiden und Neues schaffen

Energie erzeugen, Energie 
sparen

Biologische Vielfalt (zum 
Beispiel in den Biotopen Hecke, 
Wiese, Wald und Wasser)

Besichtigungen  
und Führungen

Der Landkreis Aschaffenburg er-
möglicht es in Zusammenarbeit 
mit der GBAB mbH, interessierten 
Schulklassen, Lehrern, Vereinen und 
Organisationen, seine Entsorgungs-
einrichtungen hautnah zu erleben.

Termine können telefonisch unter 
der 0 60 21 - 394 7422 oder 0 60 21 - 
394 7423 vereinbart werden.

Umwelt-
erziehung

Den Unterricht hab‘ ich 
auch schon besucht!

Mehr Informationen
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